
   Experimente, 
Labortouren,  
   Vorträge, ...

Programm
Sa 25.10.2025  

17–24 Uhr

  Die Lange Nacht der 
Wissenschaften
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Infodesk
An unserem Infodesk erfahren Sie alles zu unseren Experimenten und Vor-
trägen. Sie erhalten hier die Tickets für die Labortouren sowie Wissens-
wertes über das Max-Planck-Zentrum für Physik und Medizin und die Max-
Planck-Gesellschaft.  

Kaffee?
Nur nicht müde werden! Kommen Sie in unsere Brain Lounge in der zwei-
ten Etage – hier erwartet Sie unser Coffee-Master-Team und serviert Ihnen 
Kaffeespezialitäten aus der Siebträgermaschine.

Was macht die Physik in der Medizin? 
Das erfahren Sie hier am  
Max-Planck-Zentrum für Physik und Medizin.

Unsere Forschung konzentriert sich auf grundlegende Fragen der Medizin 

aus einer völlig neuen physikalischen Perspektive. Erfahren Sie, wie diese 

Erkenntnisse an der Schnittstelle von Physik und Medizin zu einem grund- 

legenden Verständnis lebender Systeme beitragen. Unser Ziel ist, dieses  

neue Wissen aus der Grundlagenforschung in diagnostische und therapeutische 

Anwendungen zu übertragen, beispielsweise bei neurologischen Krank- 

heiten, Krebs oder resistenten Bakterien.

Ein Zentrum voller Wissenschaft  

Erdgeschoss:

	 Start Labortouren 

	 Mitmach-Experimente

	 Ausstellungsstände

	 Science Island 

	 Vorträge im Seminarraum 

 	 Building Own Nuclei – Kinderprogramm

 

Zweite Etage / Brain Lounge:

	 �CRC 1540 Exploring Brain Mechanics (EBM)  

in Kooperation mit: BRAINIACS

	 �Franze Stand – vom Embryo-Kartenspiel bis zum menschlichen Gehirn

	 Wurmloch mit Live-Stream ins Max-Planck-Institut für die Physik des Lichts

	 Coffee-Master-Team 
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Ein Zentrum voller Wissenschaft 
Erdgeschoss Zweite Etage

Showcasing Chips and Tools  
Core Facility Lab-on-a-Chip 

Methods to Study Mucosal Immunology
Forschungsgruppe Mukosale Immunologie 

Demonstration einer Zellmechanikmessung  
Abteilung Physik der Zelle  

How we can SEE forces inside  
materials using light  
Forschungsgruppe Biomechanik von Krebs 

Building Own Nuclei – Kinderprogramm 
Forschungsgruppe Neurale Epigenomik

Info Desk & Meeting Point Lab Tours
Informationen zum Programm und Buchung der Labortouren

Merchandise Desk & MPZPM Kiosk 
Broschüren, Flyer, Helium-Ballons und vieles mehr

Diffusion – Bewegung auf kleinster Ebene
Abteilung Immunophysik 

Franze Stand – vom Embryo-Kartenspiel bis zum 
menschlichen Gehirn
Abteilung Neuronale Mechanik 

Das menschliche Gehirn Lernen Sie den faltigen Supercomputer in 
Ihrem Kopf kennen
Postkarten Wissenschaft zum Mitnehmen – sehen Sie sich farbenfro-
he Bilder des Nervensystems an und schicken Sie sie an Ihre Freunde!
Embryo-Kartenspiel Kinder erhalten Karten, auf denen Embryonen in 
drei verschiedenen Entwicklungsstadien abgebildet sind. Ihre Aufgabe 
ist es, jeden Embryo dem richtigen erwachsenen Tier aus einer Reihe 
von Optionen zuzuordnen
Lab Poster Anschauen und entdecken: 
Warum wachsende Nervenzellen auf Druck, Zug und Druck reagieren 
(ja, Ihr Gehirn spürt Kräfte!) Die coolen Werkzeuge, mit denen wir diese 
winzigen mechanischen Signale messen.Was passiert, wenn diese Sig-
nale durcheinander geraten (Spoiler: Das ist eine große Sache für das 
Nervensystem!). Es ist wie ein wissenschaftlicher Spielplatz, auf dem 
Zellen und Kräfte miteinander kommunizieren. Kommen Sie vorbei und 
sehen Sie selbst, wie wir sie dabei erwischen!
3D-Knochen- und Gehirnmodell von Xenopus 

Faszination Gehirnmechanik – Entdeckt eine 
ganz neue Richtung der Hirnforschung! 
CRC 1540 Exploring Brain Mechanics (EBM) in Kooperation mit: 
BRAINIACS 

An interaktiven Stationen können Sie nicht nur Gehirnmodelle ertasten und  
3D-Scans erkunden, sondern auch echte Gehirnschnitte betrachten – und da-
bei den tiefen Geheimnissen des menschlichen Gehirns auf die Spur kommen.

The Cancer Challenge
Forschungsgruppe Zelluläre Evolution 

Science Island Coffee-Master-Team
Aus der Siebträgermaschine für Sie heiß gebrüht 
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Vorträge EG / Seminarraum

18:15 �Wie die Physik hilft neue  
Krebstherapien zu verbessern 

Dr. Jona Kayser | Forschungsgruppe Zelluläre Evolution

19:15 �Falten erwünscht!   
Wie das Gehirn in Form kommt 

Prof. Kristian Franze | Abteilung Neuronale Mechanik

Krebs ist nicht nur eine Krankheit der Gene – Tumore sind auch physika-

lisch komplexe Systeme in denen Zellen wachsen, sich bewegen und mit-

einander konkurrieren. Diese Dynamik bestimmt, ob eine Behandlung wirkt 

oder scheitert, etwa durch die Entstehung von Therapieresistenzen. Der 

Vortrag diskutiert, wie physikalische Modelle helfen können, die zugrunde-

liegenden Mechanismen besser zu verstehen – und wie sich daraus neue, 

adaptive Behandlungsstrategien entwickeln lassen, welche die Evolutions-

prozesse in Tumoren gegen den Krebs selbst einsetzen.

Unser Gehirn entwickelt sich aus einer ursprünglich einfachen Schicht 

von quaderförmigen Zellen. Wie sich daraus ein komplexes Netzwerk von 

knapp 100 Milliarden Neuronen entwickelt, die alle in unseren Schädel 

passen und miteinander kommunizieren, hat Neurowissenschaftler schon 

seit mehr als einem Jahrhundert beschäftigt.  Und dennoch gibt es viele 

Prozesse bei der Hirnentwicklung, die wir nach wie vor nicht oder nur un-

zureichend verstehen.  Ähnliches gilt leider auch für viele Krankheiten, die 

unsere Nervenzellen betreffen.  Hier werden neue Einblicke in die Entwick-

lung und Regeneration unseres Nervensystems vorgestellt, die dank neu-

ester Methoden und Ansätze aus der Physik gewonnen werden konnten.

Ärzte ertasten oft Knoten oder Veränderungen im Gewebe, um Krank-

heiten zu erkennen – doch geht das auch im winzigen Maßstab einzelner 

Zellen? In unserer Arbeitsgruppe haben wir spezielle Geräte entwickelt, 

die Zellen und  Gewebeproben „fühlbar“ machen. So können wir Unter-

schiede zwischen gesunden und kranken Zellen sichtbar machen und 

sogar erfühlen. Im Vortrag erfahren Sie, wie diese Technik funktioniert 

und wie wir damit Krankheiten im Blut aufspüren können.

Die Zellkultur spielt eine wichtige Rolle in der Forschung. Sie ermöglicht 

das Erforschen von molekularen Vorgängen in Zellen und Interaktionen 

zwischen Zellen. Aber wie wählen Forscher aus, an welchen Zellen sie 

arbeiten? Welche Aussagekraft haben aus der Zellkultur gewonnenen Er-

kenntnisse und wie überträgt man diese Erkenntnisse auf den Menschen 

und entwickelt therapeutische und diagnostische Anwendungen? Mit dem 

Bestreben die Aussagekraft von Erkenntnissen aus der Zellkultur zu erhö-

hen und Tierversuche zu ersetzen, wird an der Entwicklung von komplexen 

Organ-on-a-chip-Systemen gearbeitet. Diese komplexen Zellkultursyste-

me ermöglichen es, die Abläufe in Organen zu rekonstruieren und werden 

vor allem für die Entwicklung von neuen Medikamenten und Therapiean-

sätzen im Rahmen der vorklinischen Forschung von Bedeutung sein.

20:15 �Krankheiten im Blut erfühlen 

Dr. Felix Reichel | Abteilung Physik der Zelle

21:15 �Spannendes aus der Zellkultur 

Dr. Sandra Diebold | Core Facility Zellkultur
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Labortouren

Erhalten Sie einen direkten Einblick in die Forschungsmethoden und den  

Arbeitsalltag der Wissenschaftler*innen. Spannende Labortouren mit be-

grenzter Teilnehmerzahl. Tickets erhalten Sie am Info Desk.

Erfahren Sie, wie Kliniker und Forscher zusammenarbeiten, um die Reaktio-

nen von Immunzellen bei Entzündungen und Tumorentwicklung zu entschlüs-

seln. Immunzellen sind wichtig für die Aufrechterhaltung eines stabilen inne-

ren Milieus im Magen-Darm-Trakt. Was passiert, wenn dieses Gleichgewicht 

gestört wird? Wie interagieren Zellen miteinander, um diese Veränderungen 

zu kontrollieren? Besuchen Sie unser Labor und erfahren Sie, wie biologische 

Proben uns helfen, solche Fragen zu beantworten und neue therapeutische 

Ansätze zu erforschen.

Der Evolution einen Schritt voraus – neue Wege 
gegen Krebs 

Forschungsgruppe Zelluläre Evolution | Dr. Jona Kayser

18:00 / 19:00 / 20:00 / 21:00

Weitere Labortouren

Immunzellen bei Magen-Darm-Entzündungen  
und Krebs – Freunde oder Feinde? 

Forschungsgruppe Mukosale Immunologie |  
Prof. Maximilian Waldner

18:00 / 18:30 / 19:00 / 19:30 / 
20:00 / 20:30 / 21:00 / 21:30 / 22:00

Evolution ist der Motor der Veränderung im Leben. Sie ermöglicht Anpas-

sung, macht aber auch die Medizin schwierig: Tumoren und Mikroben entwi-

ckeln sich weiter und finden oft Wege, Behandlungen zu überstehen. Unsere 

Forschung stellt eine grundlegende Frage: Wie beeinflussen physikalische 

und biologische Prozesse die Evolution in dichten Zellgemeinschaften wie 

Tumoren oder Biofilmen? Mit modernster Mikroskopie, Biophysik und maß-

geschneiderten Modellsystemen können wir Schritt für Schritt verfolgen, 

wie Resistenzen entstehen. Indem wir diese Prozesse an der Wurzel verste-

hen, wollen wir Erkenntnisse in konkrete Ansätze übersetzen – und Thera-

pien entwickeln, die der Evolution immer einen Schritt voraus sind.

Treffpunkt Laborführungen im Erdgeschoss
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Labortouren

Discover the hidden world of cells

Core Facility Mikroskopie | Kyoohyun Kim, PhD

Touching the Invisible: von leuchtenden Zellen  
und nanomechanischen Kräften 

Abteilung Physik der Zelle | Stephanie Möllmert, 
Jana Bachir Salvador, Haya Alamleh

18:00 / 18:40 / 19:20 OPTIONAL IN ENGLISCH 18:00 ENGLISCH / 20:00 ENGLISCH / 22:00 ENGLISCH

Entdecken Sie bei der Langen Nacht der Wissenschaften in der Abteilung 

Guck, wie Zebrafischlarven als vielseitiges Modell für die Erforschung von 

Wachstum, Entwicklung und Gewebereparatur dienen. Wir zeigen Larven in 

verschiedenen Entwicklungsstadien und verwenden fluoreszierende Fische, 

um Zellen und Strukturen in vivo sichtbar zu machen. In praktischen Vorfüh-

rungen können Besucher*innen erkunden, wie die Rasterkraftmikroskopie 

(AFM) die mechanischen Eigenschaften biologischer Systeme quantifiziert, 

und Echtzeitmessungen an Neuronen beobachten.

„Seeing is believing.“ Would you like to know how biologists and biophysi-

cists at MPZPM discover new findings in tiny cells and tissues? Join us at 

the Core Facility Microscopy for a lab tour and explore cutting-edge micro-

scopes that allow scientists to see far beyond the limits of the human eye. 

From high-resolution 3D imaging to live-cell observation, our microscopes 

reveal the fascinating inner life of cells and tissues in unprecedented de-

tail. Meet our experts, learn  how advanced imaging supports biomedical 

research, and experience the excitement of modern microscopy.

Weitere Labortouren

Treffpunkt Laborführungen im Erdgeschoss
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From Microstructures to Medicine:  
A Lab-on-a-Chip Tour

Core Facility Lab-on-a-Chip | Salvatore Girardo, PhD

Invisible Architects of Your Body:  
Watching Skin and Kidney Cells at Work

Abteilung Mechanobiologie von Geweben | Prof. Benoît Ladoux

Step inside the fascinating world of microfluidics and discover how tiny 

“labs-on-a-chip” are transforming biomedical research. In this tour, you will 

visit our cleanroom where chips for studying the physical properties of cells 

are produced. Learn how microstructures smaller than a human hair guide 

liquids in channels, enabling multiple lab processes to be performed on a 

single chip, much like how integrated circuits boost the power of your phone 

or computer. This revolutionary technology is shaping the future of diagnos-

tics and biomedical research, offering a glimpse into how science is minia-

turizing complex experiments.

Join us for an exciting journey into the hidden world of your body’s cellular 

architects! In this lab tour, you’ll explore how epithelial cells — the cells that 

form your skin and line your kidneys — play a crucial role in shaping and 

maintaining our organs. 

What to expect: Introduction & Slides

Learn how epithelial cells from the skin and kidneys are used as powerful 

research models to study cell behavior, regeneration, and disease.

Fluorescent Cells Under the Microscope

Get a close-up look at live fluorescent cells through high-resolution micro-

scopes. Watch how scientists visualize cellular structures in real-time.

Cell Migration Videos

See stunning videos of migrating cells — and discover how they move, inter-

act, and carry out essential functions that keep your body running smoothly.

Whether you’re a science enthusiast or just curious about how your body 

works at the microscopic level, this hands-on tour will open a window into a 

world normally invisible to the naked eye.

Labortouren

18:30 ENG / 19:30 ENG / 20:30 ENG / 21:30 ENG

20:30 ENGLISCH / 21:30 ENGLISCH / 22:30 ENGLISCH

Weitere Labortouren

Treffpunkt Laborführungen im Erdgeschoss
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Ein Laborfenster in die Forschung:  
So untersuchen Wissenschaftler  
das Nervensystem

Abteilung Neuronale Mechanik | Prof. Kristian Franze

Diese Labortour zeigt, wie Wissenschaftler*innen Tierembryonen und kulti-

vierte Zellen nutzen, um die Entwicklung des Nervensystems zu untersuchen.

Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, konservierte Embryonen und  

gefärbte Gehirnschnitte unter Stereomikroskopen zu betrachten. Diese ver-

anschaulichen zentrale Prozesse wie die frühe Embryogenese, die neuronale 

Entwicklung und die Gewebeorganisation.

Der Besuch findet hauptsächlich im Zellkulturlabor statt, wo die Gäste sehen 

können, wie lebende Zellen gepflegt werden, welche Geräte für die Arbeit mit 

ihnen verwendet werden und welche Techniken eingesetzt werden, um bio-

logische Proben vorzubereiten und zu analysieren.

Mit etwas Glück können die Besucher*innen sogar Neuronen oder fluoreszie-

rende Zellen unter Hochvergrößerungsmikroskopen beobachten – ein faszi-

nierender Einblick darin, wie das Nervensystem entsteht, Zelle für Zelle.

Labortouren

18:30 DE & ENG / 19:30 DE & ENG / 21:30 ENGLISCH

Meeting Point Lab Tours im Erdgeschoss
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